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Den zweiten Teil des Abends bestreitet Herr Uttendoppler mit seinem prächtigen

Lichtbildervortrag «Vom Monte Viso nach Courmayour», über den an anderer
Stelle berichtet wird. Nach bester Verdankung kann der Präsident um 22.10 Uhr
die Sitzung schlicssen. Der Protokollführer: Faesi.

Photosektion
Versammlung vom 9. März 1949. Nach Bekanntgabe des auf den 24. April
festgelegten Datums des Jubiläumsausfluges in das Gebiet Oberstocken—Höfen—Am-
soldingen—Weiersbühl und einer Berichterstattung von Herrn Martin über den
Verlauf der DelegiertenVersammlung des SAPV ergriff unser Präsident, Herr
Kündig, das Wort zu seinem Vortrag «Die Wolken in der Landschaft». Die
Ausführungen zeugten von einer ausgezeichneten Erfassung des Themas und vermittelten

ebenfalls einen Einblick in die Anwendung seiner technischen Hilfsmittel,
insbesondere den Gebrauch des verlaufenden Gelbfilters. E.W.
Bei genügender Beteiligung führt die Photosektion einen Anjängerkurs für Land-
schaftspliotographie durch. Er umfasst vier Abende und anschliessend
praktische Hebungen im Gelände.
Kür Mitglieder der Sektion Bern kostenlos. Anmeldetermin Iiis Ende März an
F. Kündig, Postfach Weissenbühl. Die angemeldeten werden persönlich zum ersten
Kursabend aufgeboten.

Alpines Museum
Vom 23. März bis und mit Sonntag, den 24. April, wird im Süd-Foyer des Casinos
in Hern eine Gemälde-Ausstellung stattfinden. Sie umfasst ausschliesslich das
Werk des bekannten Gebirgsmalers und Alpinisten liemo Palocchi von Lugano,
Ehrenpräsidenten der Sektion Ticino des SAC, der in späten Jahren erst zum
Maler geworden ist und sich dieser Berufung mit wahrem Enthusiasmus hingab.
Wie es dem Bergsteiger in ihm geziemt, ist der Gegenstand seines Schaffens
nur wirklich Erschautes, am Ort selber Erlebtes und meist auch dort Erarbeitetes.
So dürfte denn sein Können ganz besonders die Bergsteiger interessieren. Die
Sektion Bern des SAC liât in bereitwilliger Weise mit dem Alpinen Museum das
Patronat zu dieser Ausstellung übernommen. Sie sei daher den Clubkameraden
aufs angelegentlichste empfohlen.
Oeffnungszeiten : 10—12 und 14—17 Uhr. An nachgenannten Abenden von 20—22
Uhr, nämlich: Mittwoch, den 23., Samstag, den 26., Dienstag, den 29., und
Donnerstag, den 31. März; ferner Montag, den 4., Donnerstag, den 7., Dienstag, den
12., Donnerstag, den 14. April. Weitere Abende im April werden später bekanntgegeben.

Schluss der Ausstellung am 24. April. Eintritt Fr. 1.— plus Billettsteuer.
SAC-Mitglieder zählen die Hälfte (Mitgliederkarte vorweisen!). Prof. W. Rytz.

BERICHTE
Eine Fahrt in den Westen der USA.

Vortrag von Herrn von Bergen, im Casino, am 23. Februar 1949.

Unser Veteran hat trotz seiner 75 Lenze vergangenen Sommer eine mehrmonatige
Reise nach den USA ausgeführt, und schilderte mit jugendlichem Elan seine
Erlebnisse im Lande der unbegrenzten Möglichkeiten. So führte er uns vom Wohnsitze

seines Sohnes in New Jersey durch die Strassenschluchten New Yorks dem
Hudson-River entlang, darauf nach dem Westen am Michigansee vorbei über
den Mississippi und Missouri nach Süd-Dakota in den Baken-Park mit seinen wilden

Black-Hills. In ihren Granit wurden von einem amerikanischen Bildhauer
in riesigen Dimensionen die Köpfe der vier Präsidenten Washington, Jefferson,
Theodore Roosevelt und Abraham Lincoln gehauen.
Im Vergleiche zu den ungeheuren Entfernungen des nordamerikanischen
Festlandes ist unsere Heimat ein bescheidenes, kleines Land; aber erst im Gebiete
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der Gebirgsgruppe des Grand'Titan nimmt die Landschaft einen uns vertrauteren
Charakter an. Die Waldgrenze liegt hier auf rund 3200 m ü. M. Nordamerikas
grösster Nationalpark, der Yellestone Park, bildet immer eine Ueberraschung,
seine Geisirs, stillverträumte Waldseen, wilde Schluchten, die Colorado-Canons
und die vielfach durch Studenten bewirteten Blockhäuser bilden ein einzigartiges

Naturschutzgebiet, wo der Bär einem plötzlich über den Weg läuft und zum
Auto betteln kommt. Viel Interessantes wusste der Referent von seinem
mehrmonatigen Aufenthalt zu erzählen, schade nur, dass man oft Mühe hatte, ihn zu
verstehen. Herzlicher Applaus war der wohlverdiente Dank für die teilweise
mit recht guten Aufnahmen, bald farbig, bald schwarz-weiss, illustrierten
Ausführungen. —pf—•

Vom Monte Viso nach Courmayeur
Lichtbildervortrag von Herrn Willy Uttendoppler, am 2. März 1949 im Casino.
Wenn uns ein so erprobter Bergsteiger und Kletterer wie Willy Uttendoppler
auf Bergfahrten mitnimmt, wissen wir, dass uns grossartige Bergerlebnisse
bevorstehen. Wenn sich zum guten Bergsteiger auch noch der gute Photograph gesellt,
so darf man hohe Erwartungen stellen. Es war wirklich ein Gemessen und
spannungsvolles Miterleben.
Vom Monte Viso, 3841 m hoch, 60 km entfernt von den nächsten grössern Bergen
in den Graiischen Alpen, führt uns der Referent nach Cogne, dem Zermatt der
Graiischen Alpen und Ausgangspunkt zu Touren im Gebiet des Grivola (3969 m)
und Gran Paradiso (4061 m). Prachtvolle Bilder zeigten eindrücklich die mühsame
Ueberschreitung der verschiedenen vorgelagerten Gipfel zur Bezwingung des
Gran Paradiso.
Courmayeur, am Fusse des Mont-Blanc, gab dann das rechte Vorgefühl für das, was
noch kommen sollte. Wie eine ungeheure, firngekrönte Burg türmen sich die riesigen
Flanken gen Himmel. Dass der Referent nicht den leichtesten Weg zum höchsten
Berg Europas benützte, ist fast selbstverständlich. So führte er die Zuschauer
vom Col du Géant zu den Aiguilles de Peuteray mit dem berühmten Peuteray-
Grat, dem schwersten Viertausender der Alpen. Und schliesslich steht man auf
dem Dach Europas, dem Mont-Blanc de Courmayeur! Zum Abschluss ging es noch
ins Schweizer Mont-Blanc-Gebiet, den Aiguilles d'Argentière, Aiguilles du Char-
donnet — welch letztere ganz überschritten wurden — und dem Portalet mit
seiner stolzen Chandelle und zuletzt zum Mont-Dolent.
Das waren Bergfahrten von grosser Pracht und alpinistischer Leistung, und der
reiche Applaus Ausdruck herzlichen Dankes für das Gebotene. —pf—

LITERATUR
Europa-Grenzen von 1948. 1:5 000 000. Eine interessante Uebersichtskarte des
heutigen Europas aus dem Verlage Kümmerly & Frey, Bern. Aber man denkt
unwillkürlich mit einer gewissen Skepsis an die Geschehnisse vor 10 Jahren zurück,
wo die Grenzen trotz Zusicherungen anhaltend im Flusse waren und innert kurzer

Zeit verschiedene Europakarten mit den jeweiligen «unverrückbaren, endgültigen»

Grenzen gedruckt wurden. Was jedoch besonders interessiert hätte, wären
die verschiedenen Besetzungszonen, weiche erst die Wunden des heutigen Europas

zum Ausdruck brächten.

Freundschaft mit Menschenfressern. Albert Müller Verlag AG., Rüschlikon-Zürich.
Neu-Guinea, obschon die grösste Insel der Erde, ist für uns Europäer eine Art
«Terra incognita». In der eigentlichen Aequatorialregion gelegen, wo zweimal
im Jahr in der Zeit unseres Frühlings- und Herbstanfanges ein langandauernder
Tropenregen auf die unermesslichen Urwälder herniederprasselt, besitzt es ein
feuchtwarmes Klima, das der weissen Bevölkerung nur sehr schwer zuträglich ist.
Trotz allen Gefahren und Krankheiten die das Eindringen in diese unwegsame
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